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3. Dandeld: und Gewervbeweijen,

@ekuu_ntmud)ung,
betreffend die fitr den %f[ang,enner’febr geﬁﬁneten auslandijdjen Bolljtellen.

Dad unfer dem 2. Juli 1906 (Fentralblatt ©. 942) berdffentlidite Gejamtverseichnid derjenigen
nuéIunbt]c[]en Jolljtellen, iiber ivelche die Cin- und Durcdhfubr der 3ur RKategorie ber NRebe nidht
gehorigen Pflanglinge, Strdudher und jonjtigen Vegetabilien qus dem Reidhsgebiete nad) den bei ber
internationalen Reblausfonvention ﬁetet[tg’ten Staaten erfolgen darf, iwirb ba[)m ergangt, daf unter

Ofterveid)-llngarn.

a) Fir die im Retdhsrate vertretenen Kdnigreiche und Lanber, Abfas 2:

,ote £ £ Dauptollamter Auffig, Bohmijd-Leipa, Meran, Komotau und ITeplig”
hingutreten.

Berlin, den 19. Februar 1908,

Der Reichsfanzler.
Jm uftrage: von Jonquieres.

4, 3oll: und Stenerwefen.

Ter Bunbdedrat hat in feiner Sigung vom 6. Februar 1908 bejd)lojien, nad) Viapgabe und in
Guiveiterung ded Bunvesratdbefdhlujied pom 24. Februme 1906 (Zentralblatt fiiv 1906 &. 441) bdie nady-
jtehenden Begimftigungen zu betvilligen, und 3war:

1. im Hauptzollamidbezirfe Memel fiir die Orte Nimmerfatt und Bajobhren die zolfreie Ein-

fubr von gewdhnlihem Badwert in Mengen von nicht mehr ald 3 kg;
2. it Hauptzolamidbeirte Strasburg in Weftpreugen fiir dbie Orte Kolonie Brindt, Neubof,
Bolf, Rogall, Glinfen, ADL-Brindf, Jieu-PBielun und Griineidje joivie

3. im Hauptzollamtsbezirfe Thorn Ffilv die Orte Ottlotidhin, Ottlotidhinef und Neu-Grabia die
sollfreie Ginfubr von Miillereierzeugniffen und qetnol';nltdjcm Badwerf in Mengen von nidht
mehr afé 3 kg;

4. im Hauptzollamisbezict Oftrotvo

a) fiir dbie Orte Bogusdlaw und BDQUQ[GDJIB oie zollfreie Einfubhr bon gewohnlichem Bac-
werf in Mengen von nicht mehr ald 3 kg,
b) fiiv den Ort Boledlaice die zolfreie Einfubhr von S'£Ruﬂereter(,euqmﬁt‘n und gewobhn-
[ihem Badmwert in Mengen von nicht mehr ald 3 kg;
- im Hauptzollamtsbezirfe Myslowiy fiiv die Orfe Przelaifa unh Jeubect die jollfreie Ein-
fubr von Miilleretergeugnifjen und gemwdhnlichem Badwert in Viengen bon nidht mebhr
alg 3 kg;

6. tm Hauptzollamidbegivfe Haderdleben fiir die Orte Gjelsbro und Endrupsiov bie zollfreie
Ginfuhr von Mitllereterseugniffen und gewdhnlidem Badwerf in Diengen von nidt
mehr ald 3 kg;

. im Hauptzollamtdbezivfe Nordbhorn fiir die zu der fidlid) von Nordhorn belegenen Grens-
firede gehirenden Lrte Brandledyterhaar, Holt, Haar und Bardel die 30Hyrew Einfuhr von
letid) oder von Sdhweinejpet in Wengen bon nicht mebr ald 2 kg jowie von Miillerei-
erzeugniffen und getwodhnlichem Badwert in Dengen von nicht me[)t ald 3 kg;

8. im Hauptzollamtsbezicfe Malmedy fiir die Orte Maljdjeid, Lengeler, Diirler und Thommen

(Biirgermeifterei Burgrenland), Krombad), Dinderhaufen und Rodt (Biivgermeifteret Krom-
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Ewiger Bund




	Ergänzung des Gesamtverzeichnisses derjenigen ausländischen Zollstellen, über welche die Ein- und Durchfuhr der zur Kategorie der Rebe nicht gehörigen Pflänzlinge, Sträucher und sonstigen Vegetabilien nach den bei der internationalen Reblaus-Konvention beteiligten Staaten erfolgen darf.

